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Die Expedition

Die Agrarier
I

Die jüngſte Verſammlung der Agrarier in Torgau über
welche wir in Nr 147 d Bl berichteten giebt uns Veran
laſſung näher auf dieſe und die Sache ſelbſt einzugehen na
mentlich da eine genaue Kenntniß der Parteizwecke bei den be
vorſtehenden Wahlen manchen Anhänger der nationalliberalen
Partei vor dem Schwanken bewahren wird

Auf politiſchen und volkswirthſchaftlichen Gebieten macht
ſich ſeit Kurzem eine neue Partei bemerkbar die ſofort eine
außerordentliche Rührigkeit entfaltet Wer wußte noch vor
Jahresfriſt etwas von den Agrariern Und jetzt wird über
keine Partei ſo viel geſprochen als über ſie Aber wer ſind
die Agrarier und was wollen ſie Wir glauben daß die
Allermeiſten darüber nur lückenhafte unklare oder irrige Vor
ſtellungen haben es iſt aber angeſichts der nächſten Wahlen
von nicht geringer Wichtigkeit daß das ſtimmberechtigte Publi
kum über die angeblichen Ziele dieſer Partei unterrichtet werde
damit es nicht für Wahrheit halte was blos Schein und
Maske iſt Die Agrarier treten nämlich mit ihren Beſtre
bungen in einer Form zu Tage die nur zu leicht im Stande
iſt die Menge irre zu führen Sie weiſen zunächſt auf den
großen geſchäftlichen Nothſtand hin und machen geltend daß
derſelbe hervorgebracht ſei durch die Uebexhandnahme induſtrieller
Unternehmungen und eine arge Vernachläſſigung der Land
wirthſchaft

In früherer Zeit und noch bis zur Hälfte dieſes Jahrhun
derts fanden Ackerbau und Viehzucht in Deutſchland eine aus
reichende Berückſichtigung Auf dem Lande lebte eine ſeßhafte
ArbeiterBevölkerung zahlreich genug für die Intereſſen der
Landwirthſchaft Dem ländlichen Arbeitgeber fehlte es daher
nicht an dienſtbaren Händen

Neben der Land wirthſchaft ſtand das Kleingewerbe in Bitthe

das auf die lokalen Bedürfniſſe ſeines Wohnortes gebü liche
und nothwendige Rückſicht nahm Jetzt iſt das and 6 ge
worden Das Kleingewerbe iſt mehr und mehr in den Hinter
grund gedrängt während die Großinduſtrie immer üppiger
emporwuchs Die Landwirthſchaft kam in Verfall die länd
lichen Arbeiter ſtrömten maſſenhaft in die Fabrikſtädte die
ihnen höhere Verdienſte bei leichterer Arbeit zu gewähren
ſchienen Ein erheblicher Theil der ländlichen Bevölkerung
wandte überdies Deutſchland den Rücken um jenſeits des
Oceans ſein Heil zu verſuchen Die aber daheim dem e
bau treu blieben waren mehr oder weniger mit ihrer Läßg
unzufrieden und unzuverläſſig geworden und nahmen wo
ihr augenblicklicher Vortheil dies zu fordern ſchien die erſte
günſtige Gelegenheit wahr den Arbeitgeber und die Arbeit zu

nicht im Stande für die dringlichſten Arbeiten der Einſaat
und der Ernte die erforderlichen Kräfte heranzuziehen Der

wechſeln Trotz der hohen Löhne war der Landwirth D

arge Verfall der Landwirthſchaft wird durch einige ſtatiſtiſche ſelben abgegangen ift Gleichzeitig wird beim Fürſten Nikita

In Memoriam
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Der 2 Juli
So leben wir ſo leben wir ſo leben wir alle Tage 2c Dies

alte Lied der weltbekannte deſſauer Marſch ſollte billig jedem
hallenſer Kinde vor den Ohren ſummen wurde nicht am 2 Juli

Andere ſetzen den 1676 Fürſt Leopold von Deſſau dem jener
entſlammende Marſch dedicirt und darum nach ihm benannt wor
den war geboren Der Mann der ſoviel Beziehungen zu Halle
hat Deſſen Berührungen ſanfterer und unſanfterer Art mit
Stadt Univerſität Bürger und Studentenſchaft manche Seiten
der Chronik füllen Ein großer Mann in verhältnißmäßig kleiner
Zeit ein perſönlicher Freund Friedrich Wilhelms I und in vieler
Hinſicht ein ihm verwandter Charakter aber doch wieder himmel
weit ihn überragend denn in ihm fand man einen geſchickten

dherrn einen ausgezeichneten Methodiker in Einrichtung und
isciplinirung einer Armee einen Gamaſchendiener aber ohne

Kleinigkeitskrämerei während ſeinem königlichen Herrn und
Freunde alle dieſe Eigenſchaften abgingen War er eben ſo rauh
wie der König ſo war er auch von der penibelſten Redlichkeit
und wie Jener haßte er die Ueppigkeit und den Luxus das ge
ſtriegelte und gebügelte Weſen wie es Louis XIV und beſonders
des XV 5 an allen übrigen Höfen in die Mode gebracht hatte

h ſeinem König war er höchſt einfach in ſeinem Leben wie
in ſeinen Anſichten ſeine Hofhaltung bewegte ſich in faſt bürger
lichen Formen Maitreſſen wollte er nicht dulden darum machte
er ſeine Apothekertochter lieber zu ſeiner rechtmäßigen Gemahlin
Alles das erwarb ihm eine große Zuneigung beſonders des ge
meinen Mannes und der Name alter Deſſauer iſt für ihn ein
wahrhaftes Epitheton ornans ein Ehrenname Geſchult unter Prinz
Eugenius dem tapfern Ritter im ſpaniſchen Erbfolgekriege am
Rhein in Jtalien und in den Niederlanden pflückte er bei jeder
Gelegenheit als Anführer der preußiſchen Hilfsvölker reichliche
Lorbeern Zuletzt half er noch Preußens Einzigem das armeWie verachtete preußiſche Königreich auf die erſten Stufen der

W

Angaben grell veranſchaulicht Jm Anfang der Fünfziger Jahre
waren die Gebiete des ſpäteren Zollvereins noch in der Lage
nicht allein dem Bedarf der eigenen Bevölkerung an Getreide
vollſtändig zu genügen ſondern überdies noch dem Ausland
für mehrere Millionen Thaler Getreide abzulaſſen Das
Jahr 1872 lieferte eine verhältnißmäßig gute Ernte gleich
wohl mußten wir außer dem Ertrag des eigenen Landes noch
für 64 Millionen 200,000 M Getreide vom Ausland be
ziehen und im folgenden Jahre 1873 waren wir ſogar ge
nöthigt für 165 Millionen M Getreide mehr einzuführen
als wir auszuführen vermochten

Es fragt ſich nun wodurch iſt dieſes große Mißverhältniß
zwiſchen dem Betrieb der Landwirthſchaft und der Jnduſtrie
der erſchreckliche Rückgang jener und der maßloſe Aufſchwung
dieſer hervorgerufen Die Agrarier geben darauf die befremd
liche Antwort unſere volks wirthſchaftliche Ebbe ſei einzig auf
künſtlichem Wege erzeugt und zwar durch eine ungerechte Ge
ſetzgebung welche Jnduſtrie und Handel ungebührlich bevor
zuge die Landwirthſchaft aber ungebührlich beeinträchtige
Hören wir alſo Die Geſetzgebung ſagen die Agrarier ge
währt den Jnduſtriellen eine indirecte dauernde Staatshilfe
während ſie die Land wirthſchaft und dies pflegen ſie kluger
Weiſe jedes Mal hinzuzuſetzen die ärmeren Klaſſen der
Bevölkerung nachhaltig ſchädigt Die heimiſche Induſtrie wird
vor allem geſchützt durch die Eingangszölle welche die Einfuhr
einer Menge fertiger oder halbfertiger Waaren erſchweren die
Rohſtoffe der Fabrikinduſtrie aber nicht treffen während die
Producte der Land wirthſchaft nur bis zu einem unerheblichen
Grade des gleichen Schutzes genießen Darauf können wir
nun kurz und entſchieden entgegnen daß Schutzzölle durchweg
verwerflich ſind weil ſie die einheimiſche Production vertheuern
und der Trägheit und Ungeſchicklichkeit Vorſchub leiſten daß
aber wenn einmal Schutzzölle beſtehen ſollen dieſe das Ge
meinwohl weit weniger beeinträchtigen wenn ſie die Erzeug
niſſe der Jnduſtrie in höherem Grade treffen als die der
Landwirthſchaft Wir können es zur Noth ertragen daß edle
Metallwaaren Seiden Leinen und Wollen Fabrikation mit
einem hohen Eingangszoll belegt find ungleich empfindlicher
aber würde es uns berühren wenn dies auch in Bezug auf
Getreide und Vieh der Fall wäre

Politiſche Ueberſicht
Der preußiſche Landtag iſt alſo wie wir laut Telegramm

bereits geſtern mittheilten geſchloſſen worden und zwar ohne
Sang und Klang durch den Finanzminiſter Camphauſen Es
konnte auch in den Regierungskreiſen keine beſonders frohe
Stimmung herrſchen denn in vorhergehender Dienstagsfitzung
war das Ungeheuerliche geſchehen daß die nationalliberale die
fortſchritts und ultramontane Partei einmüthig zuſammen
ſtanden um gegen das Miniſterium Front zu machen und
wurde demſelben namentlich Seitens der Abg Hänel Virchow
und Windthorſt mit derben Reden zugeſetzt welche drei Herren
das bekanntlich verſtehen Die vollſtändige Niederlage erhielt
daſſelbe dann ſchließlich in dem Reſultat der r r über
die Städseordnung Die N A ſchreibt die Schuld
daran H gaeinem bitterböſen Artikel der Haltung der natio
nalliber artei zu doch wir kennen die Taktik dieſes
Blattes n

Aus Serbien erfahren wir daß Fürſt Milan von den
bosniſchen Jnſurgentenführern zum Fürſten von Bosnien
proklamirt worden und ſofort eine Deputation an den

1876
von Montenegro die herzegowiniſche Deputation welche ihmdie Krone pieſes Landes bringt empfangen und da kann man

beiden gratuliren Fürſt Milan erklärte dem Vertreter Ruß
lands welcher laut ofſiziöſen Telegramms aus St Petersburg
zum Frieden mahnte wir glauben nicht daß er ſich ſehr an
geſtrengt hat obgleich s offiziös mitgetheilt wird er könne
nicht anders als dem Volkswillen folgen und losſchlagen
Man hat daher auch nirgends mehr Hoffnung auf eine
friedliche Wendung der Dinge

Was nun die Türkei betrifft ſo hat ſie natürlich mehr
Menſchen in s Feld zu ſtellen als Serbien und Montenegro
aber dieſe Armee iſt in einer ſchauerlichen Verfaſſung und es
wird daher ſchon der erſte größere Zuſammenſtoß der feind
lichen Truppen von entſcheidender Wirkung ſein Daß die
Türkei mit allen Kräften rüſtet wird übereinſtimmend gemeldet
die Nachrichten über einen bevorſtehenden Miniſterwechſel wer
den officiell entglaubigt dagegen verfichert daß Midhat Paſcha
nächſter Tage dem Sultan das neue Reformproject vorlegen
wird Wir glauben daß Sultan Murad incluſive Midhat
und den übrigen Paſcha s in den nächſten Tagen etwas ganz
anderes zu thun haben werden als ſich um das berühmte
Reformproject zu kümmern Sicherem Vernehmen nach iſt

das Ultimatum Serbiens an die Türkei vorgeſtern nach Kon
ſtantinopel abgegangen und dürfte morgen oder übermorgen
dort überreicht werden

Oeſterreich hat außer durch die ſüdungariſchen Serben
auch noch von anderer Seite her die angenehme Ausſicht in
den Krieg mithineingezogen zu werden Es ſoll nämlich die
türkiſche Flottille die Donau hinauf geſchickt werden um die
ſerbiſchen Städte Semendria und Belgrad zu beſchießen Wenn
auch dieſes letztere nicht gelingt ſo iſt doch davon die weſent
liche Folge daß die Handelsſchifffahrt auf der Donau eine
bedenkliche Störung ja eine völlige Unterbrechung erleidet
und dann werden die dadurch am ſchlimmſten getroffenen öſter
reichiſchen Kaufleute ihre Regierung ſchon drängeln fich ihrer
Intereſſen anzunehmen Auch die wiener Schriftſetzer und
Buchdrucker bereiten eine Arbeitseinſtellung en gros wie ihre
berliner Collegen vor Dann werden auch wohl die wiener
Blätter für einige Zeit ſo dünnleibig werden wie jetzt die Ber
liner es ſind

Jn England erklärt der Schatzkanzler im Parlament
daß die Gerüchte über Geld Waffen und Munitionsſendun
gen an die Türkei erfunden und die Regierung die ſtrengſte
Neutralität beobachte Das muß ja wahr ſein denn es war
ja auch 1870 71 unwahr daß es den Franzoſen Flinten und
Munition verkaufte Einfalt

Jn Frankreich Kammergezanke über die franzöſiſcheStädteordnung das Miuneipalgeſes und außerdem ein aller

dings zu lobender Gefetzentwurf Deſtremx betreffend einen
Credit für die Koſten zur Bekämpfung der Reblaus

In Jtalien iſt das Eiſenbahngeſetz zu Stande gekommen
welches wir nächſtens kurz beſprechen werden

Sonſt iſt es ſtill in Europa denn wenn es in den Bade
orten lebendig wird hat auch die Politik Ruhe
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Deutſches Reich
Die Nachrichten welche über das Befinden des Kaiſers

aus Ems einlaufen ſind ſehr erfreuliche Seit langer Zeit
hat der Kaiſer ſich nicht bei ſo ausgezeichneter Geſundheit be
funden als jetzt Die Erholung in friſcher Luft nach den an
ſtrengenden Winter und Frühjahrsarbeiten bekommt dem grei
ſen Herrſcher vortrefflich und Jedermann bewundertdie faſt jugend
liche Rüſtigkeit und Friſche des Königs Nach dem Reiſeprogramm
ſo weit es jetzt feſtgeſtellt iſt bleibt der Monarch bis zum
5 Juli in Ems begiebt ſich dann zum Beſuch der Kaiſerin

Macht und Herrlichkeit zu erheben indem er die beiden erſten
ſchleſiſchen Kriege mitfocht und beſonders durch ſein geſchicktes
Operiren gegen die Oeſterreicher in Schleſien und namentlich
durch den herrlichen Sieg bei Keſſelsdorf den Krieg zu Fried
richs Gunſten entſchied
jährigen Krieg nicht mehr Heute müßte man ſein Quartier den
alten Deſſauer ſchmücken und ſein Andenken hoch feiern ſind es
doch gerade 200 Jahre daß er das Licht der Welt erblickte

Noch andere preußiſche Heroen führt uns dieſer 2 Juli vor
die Seele Gneiſenau und Joachim Nettelbeckl Welcher Preuße
kennt ihre Namen nicht und wem ſchlüge ſein Herz in gerechtem
Stolze nicht höher wenn er ſie hört Am 2 Juli 1807 mußten
die Franzoſen die fruchtloſe Belagerung Colbergs aufheben
Colberg und Graudenz Namen von hehrem Klange Die einzigen

r Fcränlichen Veſten unter den vielen gefallenen im Preußen
ande

Und Quedlinburg erinnert ſich heute ſeines Klopſtock verwandt
mit dem alten Deſſauer durch ſeine aufrichtige ächt proteſtan
tiſche Frömmigk eit 1724 Und das nahe Halberſtadt feiert heute
ſeinen gemüthvollen Fabeldichter Lichtwer der 1783 ſeine Lauf
bahn ſchloß 1795 gebar uns den Jugendſchriftſteller und auch
für Erwachſene anziehenden Erzähler Guſtav Nieritz deſſen Tod
vor Kurzem die Zeitungen berichteten

Die Anhänger der Homöopathie begehen heute den Todestag
ihres großen Hahnemann der 1843 88 Jahre alt ſein bewegtes
Leben beſchloß nachdem er noch die Freude erlebte daß ſein

n nicht aus Mangel an Anhängern der Vergeſſenheit an
imfiel
Half der alte Deſſauer Preußens Größe gründen und befeſti

gen ſo gründete und feſtigte der am 2 Juli 936 geſtorbene
Heinrich den man nicht Finkler Vogler oder Vogelſteller ſon
dern wenigſtens Conditor den Städteerbauer beſſer aber den
Großen nennen ſollte die Macht des Deutſchen Reiches und ſeine
Herrlichkeit die unter den elenden Caroſingern ſo tief geſunken
waren und ihm ſollten Merſeburg und Keuſchberg die Nachbarlen Halle s heute ein Gedächtniß weihen

1747 ſtarb er erlebte alſo den ſieben d

nach Koblenz wo er zwei Tage verweilt reiſt darauf eben
falls auf zwei Tage nach Homburg dann nach Karlsruhe

Schaut man auf die Vorgänge in der Türkei ſieht die elende
Verſunkenheit eines einſt großen Reiches und muß ſich ſagen
die Elendigkeit der Herrſcher hat die Schuld und bald wird viel
leicht das türkiſche Reich zu den verſunkenen Staaten gehören
ann ſchämt man ſich mit den Türken mit ihren erbärmlichen

Sultanen daß ein Mann wie Mahomet II geboren 1430 am
2 Juli nie wieder unter dieſem entnervten in Harems und
Eunuchenwirthſchaft entmannten und verthierten Dynaſtengeſchlecht
wieder aufſtehen kann Gelehrt in Kunſt und Wiſſenſchaft wie
nicht leicht ein Türke vor oder nach ihm war er zugleich einer
der größeſten Kriegshelden ſeiner Zeit und aller Zeiten wenn
auch die Eroberung Conſtantinopels nicht das Juwel ſeiner
Siegerkrone bildete Roh wie ſein Geſchlecht und wie ſeine Zeit
benutzte er doch ſeine Eroberung des oſtrömiſchen Reiches in ſehr
kluger und milder Weiſe ganz dem fanatiſchen Charakter des
Muhamedanismus widerſtrebend Dennoch blieb er ein Despot
herrſchend über Sclaven Wie ganz anders Alexander II von
Rußland der nicht über Selaven herrſchen wollte und darum den
kaiſerlichen Leibeigenen unterm 2 Juli 1878 die Freiheit gab
Eine herrliche That würdig eines großen Herrſchers und eines
großen Jahrhunderts

An dieſe wichtigern Daten ſchließen wir nun noch die Erinne
rung an die Schlacht von Jſſy 1815 unter den Mauern von
Paris der letzte Verſuch des gewaltthätigen Zerſtörers von Ham
burg des Marſchalls Davoust ſeinem Vaterlande die Capitale
zu retten indem er das letzte Mal und ganz nutzlos das Blut
der Alliirten in dieſem Kriege vergoß Andre verlegen die
Schlacht auf den Fieſchi s Höllenwaſchine 1835 gegen den
Bürgerkönig Preußens Friede unſeligen Andenkens mit Däne
mark 1850 und Robert Peel s des größten conſervativen
Staatsmanns des britiſchen Reiches Todestag mit jenem Frie
densſchluſſe gleichzeitig ſind die letzten Erinnerungen die ſich an
den 2 Juli knüpfen
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Nach der erſten Hälfte des Monats Juli wird vongeh c die 2 e über München und Salzburg nach Gaſtein

und wahrſcheinlich in Jſchl dem Kaiſer von
ch ein Beſuch gemacht Mitte Auguſt gedenkt

der Monarch dort zu verweilen und dann nach Berlin reſp
Potodam zurückzukehren worauf von dort aus die Herbſt
manöver beſucht werden

Nicht ſo günſtige Nachrichten laufen aus Kiſſingen ein
über das Befinden des Fürſten Bismarck Wie der
Ztg geſchrieben wird geht es dem Reichskanzler nach den
Strapazen der Reiſe zwar nicht ſchlechter aber das Leiden
um deſſen Willen er auf den dringendſten Wunſch der Aerzte
Kiſſingen wieder aufgeſucht hat iſt durch den Gebrauch des
Bades bis jetzt auch noch nicht gelindert worden

Der Kronprinz und die Frau Kronprinzeſſin
haben mit ihren jüngeren Kindern am Freitag Abend Pots
dam verlaſſen und ſich zu einem vierwöchigen Aufenthalte
nach Scheveningen begeben Dem Vernehmen nach werden
die beiden älteſten Söhne die Prinzen Friedrich Wilhelm und
Heinrich ſich unterwegs anſchließen Von Scheveningen aus
beabſichtigen die kronprinzlichen Herrſchaften noch einen Aus
flug durch die reh zu unternehmen und vorausfichtlich
Mitte Auguſt wieder in Potsdam einzutreffen Die Kinder
derſelben kehren von Scheveningen aus wieder nach Potsdam
bez nach Caſſel zurück

Der Cultusminiſter hat laut Verfügung vom 25 Januar
er beſtimmt daß die vom Staate gewährten Dienſtalters
Zulagen welche jederzeit widerruflich ſind nicht mit zum
Stelleneinkommen gerechnet und daher bei Gewährung des

reſp Monats nicht mit in Betracht gezogen
werden dürfen Die Dienſtalters Zulage hört mit Ablauf
des Monats auf in welchem der Empfänger geſtorben iſt

Die Germania enthält einen vom Vorſtande der
Centrumsfraction unterzeichneten Aufruf zu den Wahlen
in welchem zunächſt erklärt wird daß die Partei bei ihren
bisher verfochtenen Principien verharre Weiter heißt es

Sie die Principien ſind unabänderlich weil ſie wahr ſind
und weil ſie wahr ſind werden ſie ger getragen von der Treue
und feſtbewährten Geſinnung des chriſtlichen Volkes Wir rich
ten ferner an unſere Geſinnungsgenoſſen die dringende Aufforde
rung bei den für den Herbſt bevorſtehenden Neuwahlen ſich ſo
zahlreich wie möglich zu betheiligen Keiner darf von der Wahl
urne fern bleiben wer ohne Grund fehlt verletzt ſeine Pflicht
als Staatsbürger und als Chriſt Die nächſte Legislaturperiode
wird noch wichtiger ſein als es die abgelaufene geweſen iſt Wir
ſtehen unverkennbar an einem ernſten Wendepunkt Es gilt mehr
als je die Fahne hoch zu halten welcher wir bis dahin mit Stolz
und ungebrochenen Muthes gefolgt ſind Jn den einzelnen Pro
vinzen werden ſich Tomites bilden welche die Leitung der Wah
len übernehmen und für die nothwendige Verbindung unter ſich
Sorge tragen werden

Reuere Nachrichten aus Braſilien laſſen für das lau
fende Jahr eine beſonders umfangreiche Thätigkeit der für die
Auswanderung dahin werbenden Agenten erwarten Der
Ausbeutung der unwiſſenden Bevölkerung durch gewiſſensloſe
Auswanderungsagenten iſt von allen einſichtigen Leuten mit
allen Mitteln entgegenzutreten

Nach heißer Redeſchlacht hat die ſächſiſche erſte
Kammer am W das en das ſtaatliche Ober
aufſichtsrecht über die katholiſche Kirche angenommen Der
Entwurf wie er aus der zweiten Kammer gekommen hat nur
wenige aber bedeutungsvolle Abänderungen erfahren welchen
indeß die zweite Kammer im Jntereſſe des Zuſtandekommens
des Geſetzes beigetreten iſt

t fegraf Harry v Arnim iſt zur Cur in Carlsbad einge
roffen

rrrrrrrrrrrrrrrrrrrrererrrreeaDeutſchland in Philadelphia
Profeſſor Reuleaux der eben ernannte Generalcom

miſſar Deutſchlands bei der Weltausſtellung in Philadelphia
ſendet einen Brief herüber der nur zu geeignet iſt die
ſchwerſten Erwägungen anzuregen Er ſpricht es laut aus
daß Deutſchland eine ſchwere Niederlage auf dieſer
Ausſtellung erlitten hat und ſeine Leiſtungen keinen Ver
gleich mit denen anderer Länder aushalten können und was
er ſagt es iſt leider zu begründet um auch nur den Verſuch
zu machen ihn zu widerlegen

Er geißelt zunächſt den Grundſatz der deutſchen Jnduſtrie
billig und ſchlecht zu arbeiten Traurig daß es ſo iſt
aber wo ſollten Verwaltungsräthe und Gründer auch ihre

nen hernehmen wenn es nicht am Fabrikat geſucht
würde

Er tadelt ferner den tendenziöſen Charakter in den
deutſchen Ausſtellungsgegenſtänden Er ſagt darüber wörtlich

Deutſchland weiß in den gewerblichen und bildenden Künſten
keine anderen Motive mehr als tendenziös patriotiſche die doch
auf den el ehe hingehören die auch keine andere
Nation hingebracht für die tendenzloſe durch ſie ſelbſt gewin
nende Schönheit hat es keinen Sinn mehr Jn der That nach
dem man uns dies geſagt beſchleicht uns ein beſchämendes Ge
fühl wenn wir die Ausſtellung durchwandern und in unſerer
Abtheilung die geradezu bataillonsweiſe aufmarſchirenden Ger
manien Boruſſien Kaiſer Granſnzeg red princes Bismarck

o

Gnadenquartals

Moltke Roon betrachten die in Porzellan in Biscuit in Bron
in Zink in Eiſen in Thon die gemalt geſtickt gewirkt gedrulithographirt gewebt an allen Ecken un Enden uns entgegen
kommen Und nun in der Kunſtabtheilung gar zweimal SedanWas hat die Commiſſion für Kunſtwerke 4 bei der Annahme
dieſer Bilder gedacht Und wieder in der Maſchinenhalle ſieben

12 Juli zuſammen mit dem

e

T e e etnete n
Halle den 1 Juli 9der geſtrigen gemeinſchaftlichen Sitzung des Gemeint r frigeng Gemeinde Vertretung

von St Marien wurde der bisherige Diaconus Pfanne an
Stelle des zum Oberpfarrer avancirten Conſiſtorialrath D Dry
ander zum Archidiaconus gewählt

Einem Theil der hieſigen re Polizei iſt im
criminalpolizeilichen Intereſſe geſtattet worden im Dienſte Civil
kleidung zu tragen und ſind dieſen Beamten zum Zweck des Aus
weiſes Legitimationskarten ausgefertigt worden Die Polizei
Verwaltung bringt dies zur allgemeinen Kenntniß mit der Auf
forderung diejenigen Perſonen welche ſich durch ſolche mit Siegel
und Unterſchriſt verſehene Karten als Beamte der hieſigen exe
cutiven Polizei legitimiren gleich den uniformirten Polizeibeamten

ectirenan d n der geſtrigen Schwurgerichtsſitzung wurden der Dienſt

knecht gricdrih 4 chke an el h re ke ane
truges n agung zu ren Zu vkiter z Wennſtedt von der Anſchuldigung derarbeiter Bremer aus tvorſätzlichen Brandſtiftung freigeſprochen dagegen wegen mehr
achen Diebſtahls mit 6 Monaten Gefängniß und der oſtgehülfeKühiee aus Kemberg wegen mehrfacher Unterſchlagung verbun

den mit unrichtiger Buchführung zu 3 Jahren Zuchthaus ver

urtheilt

Spion Vormittags 8 Uhr Wind NWlMeteorologiſcheGarde Feuchtigkeitsgehalt der Luſt 68,3 o
Thermometer 14 2

Der Jahresbericht der Handelskammer
von Halle 2c

für das Jahr 1875
I

Wir geben zunächſt die einleitenden Bemerkung zu dem Jahres
berichte unſerer Handelskammer welcher uns eben zugegangen iſt
im Wortlaute wieder der unſerer Meinung nach wohl etwas
düſter gefärbt iſt und von dem Stand der hieſigen Jnduſtrie ein
Bild gibt welches mit dem das ſich in dieſen Tagen auf dem
Maſchinenmarkte unſern Augen bietet etwas contraſtirt

Die ungünſtigen Verhältniſſe unter welchen ſeit 1873 alle
Zweige des Handels und der Jnduſtrie in gleicher Weiſe zu
leiden hatten ſind auch im verfloſſenen Jahre nicht hoffnungs
erweckender geworden Jm Gegentheil vom Anfang bis zum
Ende zeigte das Jahr 1875 die Phyſiognomie einer intenſiv
herrſchenden und ſich beinahe zur Kriſis zuſpitzenden wirthſchaft
lichen Calamität Ernſte Beſorgniß erregende Betriebseinſtel
lungen Arbeiterentlaſſungen Liquidationen und Coneurſe waren
an der Tagesordnung und noch immer ſcheinen alle Schlüſſe
die man aus der Geſammtlage von Jnduſtrie und Gewerbe zu
ziehen vermag wenig troſtverheißende zu ſein Jm ganzen Ge
ſchäftsleben herrſcht eine betrübende Stagnation verbunden mit
einer gewiſſen Scheu vor neuen Unternehmungen die Vertrauen
und Thatkraft gefeſſelt hält und erſt dann werden normale Ver
hältniſſe erwartet wenn der Verkehr die ungeſunden Elemente
ausgeſchieden die nothwendige Ausgleichung zwiſchen Angebot
und Nachfrage ſtattgefunden und die Geſchäftswelt ſich mit den
Einrichtungen der Bank und Münzreform gänzlich vertraut ge
macht haben wird

Jn Folgendem gehen wir auf die Einzelheiten des Berichtes
näher ein

Derſelbe conſtatirt zunächſt mit Befriedigung die Vervollſtän
digung der Handelsgeſetzgebung mit beſonderer Berückſich
tigung des Geſetzes über die Abänderung des Art 15 des Münz
geſetzes des Marken und Muſterſchutzgeſetzes und der Abände
rung des Tit VIII der Gewerbeordnung endlich die beſchloſſene
Fortbeſtehung der Handelsgerichte

Den ſtreitigen Punkt über Eintragung und Löſchung im
Handelsregiſter widmete unſere Handelskammer eine beſon
dere Aufmerkſamkeit Bezüglich dieſer Frage hat dieſelbe das
Gutachten von 43 deutſchen Handelskammern eingeholt welche
ſich mit überwiegender Majorität dafür erklärten daß Bäcker
und Fleiſcher nicht im Sinne des Handelsgeſetzes als Kaufleute
zu betrachten ſind und von der Eintragung ſolcher Firmen in
das Handelsregiſter Abſtand zu nehmen ſei Ferner war in dieſer
Hinſicht die Thätigkeit der Handelskammer darauf gerichtet ein
einheitliches Verfahren bei Eintragung und Löſchung in dieſes
Regiſter anzuſtreben

Unter anerkennender Hinweiſung auf das gut durchgeführte
Decimal Münzſyſtem empfahl die Handelskammer eine gleiche
ſtrenge Regelung für Maaß und Gewicht an bei welchen bis
jetzt neben der DecimalTheilung noch die unpraktiſche in halbe
Kilogramm Centner Liter u ſ w beſteht welche durch
decimale Theilungen zu erſetzen wären

Für die Münzwährung entſchied ſich dieſelbe für den Gebrauch
der Namen Krone Doppelkrone halbe Krone für das
Zehn Zwanzig und noch einzuführende Fünfmarkſtück als die
einzig richtigen

Mit gerechtfertigtem Lobe weiſt der Bericht darauf hin daß
die Papierfabrikanten ſich entſchloſſen haben das Papier ſtatt
unpraktiſch in Ries und Buch decimaliſch zu theilen mit der
Grundlage das Heft à 10 Bogen das Ries à 1000 Bogen
Den praktiſchen Nutzen wollen wir etwas detailiren

Da nämlich das Heft von 10 Bogen oo Ries ſo koſtet
daſſelbe auch genau ſo viel Pfennige als das Ries Mark koſtet
Nehmen wir z B an 1 Ries Kanzleipapier koſtet 12 Mk ſo
koſtet 1 Neubuch 1 Mk 20 Pf 1 Heft 12 Pf und ein Bogen
120 Pf Dieſe Rechnung iſt ſo einfach daß ſie mit Leichtigkeit
im Kopfe gemacht werden kann und ſehr vortheilhaft von der
ſeitherigen abſticht welche für den Laien ſehr umſtändlich war
Dieſe Annehmlichkeit wird ſich auch auf die Fabrikate erſtrecken
ſofern nämlich die Notizbücher Schulhefte Zeichenalbums Ge
ſchäftsbücher u ſ w aus je 10 Bogen oder dem vielfachen dieſer

Achtel des Raumes ſo ſcheint es für Krupp s Rieſenkanonen die
Killingmachines wie man ſie genannt hat hergegeben die da

zwiſchen all dem friedlichen Werk das die anderen Nationen gebracht haben wie eine Drohung Wwern das wirklich er
Ausdruck von Deutſchlands Miſſion Muß man nicht den
Chauvinismus und Byzantinismus als bei uns in höchſter Blüthe
ſtehend annehmen Zwingen wir nicht die fremden Nationen
geradezu zu dieſer AnnahmeEs iſt das ein ſtrenges aber ein gerechtes Urtheil denn g
Juli ger cosmopolitiſchen Ausſtellung treibt man keine

Nicht minder zerechtleri iſt ſeine Anficht daß wir allenthalben Mangel an Ceſnag im e Frigen
und Mangel an Fortſchritt im rein Techniſchen

Leider äberflügelt uns auch darin Frankreich unde
ir enthalten uns weiterer Bemerkungen aber erlauben

uns zum Schluß noch die a ob nicht die Geſchäftsſtille in
unſerm Lande und das Aufblühen von und Induſtrie

zit zum auf dieſe Umſtände zurück

uns i ir g

m kt2

ahl angefertigt werden

Provinzial Nachrichten
z Magdeburg 30 Juni Von den in Berlin im Auftrage
ihrer Regierung entſche ſrieaewigen ſt ſtudirenden Japa
neſen trafen ger ittag ſieben ciere in japaneſiſcherCiviltracht in Begleitung einiger Diener und eines Holmelſchers

ier ein um das Fabriketabliſſement des Commerzienraths
r üſon in Buckau zu Herr Grüſon empfing die ſeltenen Gäſte auf dem Centra behubofe und geleitete ſie vorerſt

nach Koch s Hotel wo die erſten Erfriſchungen eingenommen
wurden Bereit gehaltene Wagen führten ſie darauf nach Buckau

Der Bau des neuen Theaters macht die Aufnahme einer
zweiten Hypothek von 90,000 M nöthig und belaufen ſich damit
die Baukoſten auf 1,230,600 M Um auch auswärtigem Publi
um einen öſtern Beſuch der r zu ermöglichen will

der hier wegen ſeiner Extrafahrten bereits bekannte epreneur
Wiemer von verſchiedenen größeren Bahnſtationen Theaterextra

nach Magdeburad u urg arrangirenJuni Wie e an du Stelle an

u e
Tabellen

gen hat der Miniſter für die land ichenngelegenheiten Dr Friedenthal an ſämmtl hüche Vereine des Ai Seite a e e behufs er
v

r zu erwartend te Erb ap ter rnte Er
ergeben die Mittelernte zu

und Luangenommen eine oihe nur bei Klee Fſparſette
erreicht worden iſt und zwar mit 1,05 unter einer Mitfelernte e demnach alle übrigen rn hte und zwar Kar

toffeln mit 98,3 Hafer 95,0 Erbſen 95,0 Gerſte
ben 90,0 Wieſenheu in allen Schnitten 88,3

Futterrüben und Kohlgewächſe 883 Weizen 833
Roggen 81,3 Bohnen 76,6 Raps und Rübchen76,6 Her zu erwartende Strohertrag beziffert beim Weizen
mit 800 Roggen 81,3 Gerſte 91,6 Ha
Erbſen 966 Raps und Rübſen 700dürfen freilich nur als annähernder Ertrag aufgefaßt werden
namentlich bei dem zweiten Schnitte der Kleearten und b
Futtergewächſen noch ſehr viel von denDas Wintergetreide ſteht hier und da ſehr dünn be
noch iſt das Sommergetreide Raps und Rübſen hatten eines
theis durch Auswinterung anderntheils durch Spätfröſte em
rn Schaden gelitten Kartoffeln und Rüben ſehen bis jetzt
efriedigend aus Kohlgewächſe werden nunmehr erſt du pst

werden und wäre ſchon aus dieſem Grunde ein durchdringender
Regen ſehr willkommen Ein heute Mittag in hieſiger Gegend
auftretendes Gewitter ließ zwar einen Regenſchauer hernieder
ſtrömen der jedoch die trockene Oberſchicht des Erdbodens noch
lange nicht durchdrungen vielleicht ſind bald mehrere feuchte Niederſchä e zu erwarten da man noch auf die 7 der ſtattge

fern ogenannten Aprilnebel die mit nächſter Woche eintreten
ollen rechnet Für die Heuernte namentlich auf Wieſen hat dasheutige feuchte Wetter freilich ſtörend eingewirkt

X Landsberg 20 Juni Das heute Mittag über unſere
Gegend hereingebrochene ſtarke Gewitter forderte zwei Opfer
Der erſte Blitzſtrahl tödtete die Frau des Eigenthümers Gröbern
die am Heerde ſtehend das Eſſen zubereitete Der zweite Schlag
traf das ebenfalls am Fuße des Kapellenberges liegende Haus
des Böttchermeiſters Baumgarten erſchlug deſſen zweiundzwanzig
brigen Sohn und betäubte auf längere Zeit die achtzehnjährige
ochter
s Naumburg 29 Juni Am Vormittag des 27 d Mts

bewegte ſich vom Reußenplatze über die Lindenſtraße den Stein
weg und Georgenberg ein impoſanter Leichenzug nach dem Bahn
hofe da die Leiche des hier verſtorbenen Batterie Chefs
Oscar Weißwange eines allgemein beliebten Mannes nach
Magdeburg zur Fr gebracht werden ſollte Da die hier gar
niſonirende reitende Artillerie Abtheilung am 24 d Mts Naum
r verlaſſen um zur Schießübung zu gehen hatten die Jäger
die Beſtattung übernommen und nur eine Deputation der Artillerie
Garniſon war zu der Leichenbegleitung erſchienen

Die Kirche in Ströbeck wurde am 27 v M von einem
Blitzſtrahl getroffen und vollſtändig eingeäſchert

Die zei tzer Polizei ergriff am 29 v M den von der Po
lizei in Freybürg a U wegen mehrfachen Diebſtahls verfolgten
Jnduſtrieritter den Sattlergeſellen Paul Berend

Mit der Generalverſammlung des Peſtalozzivereins der
Provinz Sachſen werden gleichzeitig diejenigen des Provinzial
Lehrervereins und des Emeritenvereins der Lehrer der Pro
vinz Sachſen in den Herbſtferien zu Mühlhauſen in Thü
ringen tagen

91,6 Zuckerrü

en

Vermiſchtes
Bismarck in Kiſſingen Die in Kiſſingen auch in dieſer

Saiſon graſſirende Sucht den Reichskanzler zu ſehen hat wieder
einen wahrhaft epidemiſchen Charakter angenommen Alltä glich
wallfahren ganze Schaaren nach der Saline um zu der Zeit in
welcher der Kanzler nach dem Bade fährt ſeines Anblickes theil
haftig zu werden aber Bismarck der bekanntlich an derlei auf
fälligen Scenen wenig Geſchmack findet ſteigt nicht an dem
Hauptportale ab das zu dem Badecabinet führt ſondern benutzt
gewöhnlich einen abgeſchloſſenen Seitengang und ſchlüpft dann
nach diplomatiſcher Manier durch eine wohlweislich offen ge
laſſene Hinterthür wieder hinaus ſodaß die gaffende Menge das
Nachſehen hat Seit einigen Tagen weilt auch die Königin von
Neapel zum Curgebrauch in Kiſſingen und ſoll dem Vernehmen
nach die Kaiſerin von Oeſterreich in nächſter Zeit zum Beſuche
derſelben daſelbſt eintreffen

Die Teſſendorffurcht aus Anlaß der Gründerproceſſe treibt
immer weitere Anecdotenblüthen Als Beweis dafür wie ängſt
lich man All und Jedes vermeidet was dann vielleicht gar als
eine Vorſpiegelung falſcher Thatſachen gelten könnte erzählt man
Folgendes Kurz nach der Schlußverhandlung im Proceß Wrede
trat Herr Staatsanwalt Teſſendorf in ein Bierlokal um ein
Frühſtück zu 1 zu nehmen Auf dem Büffet ſah er einen Teller
mit Eiern und frug den Kellner Sind die Eier hart oder weich
Schon wollte der Kellner Antwort geben da ſtürzte der Wirth
inzu und ſagte in erregtem Ton Herr Staatsanwalt es ſind
ier mehr will ich nicht geſagt habenVom Brautkleid zum Prieſtermantel Wie der römiſche

Correſpondent des Kuryer poznu berichtet befand ſich unterden zahlreichen Geſchenken welche die deutſchen Pilger kürzlich
dem Papſt überreichten auch ein koſtbarer Veſpermantel welchen
die Königin Amalie von Sachſen mit eigner Hand aus
ihrem Brautkleide gefertigt hat

Componiſtenſtyl Herr Emil Breslauer zu Berlin der
muſikaliſche Referent des Berliner Fremdenblattes, eben auch
um Profeſſor avancirt hat die Clavier Literatur mit Charkterden für die vierhändige Jugend bereichert Ein Anderer Herr

n hat Clavierſtücke für das Pianoforte in die Oeffent
lichkeit treten laſſen Auch nicht übel

Eine Köchin zu Kupar in Schottland verzichtete auf ihre
Stelle aus folgenden Gründen 1 Weil an den Sonntag Nach
mittagen die Bibel in der Küche laut geleſen würde 2 weil ſie
ihre Liebhaber nicht empfangen dürfe und 3 weil ſie Sonntags
nicht ſpazieren gehen könne Der Spruch des zur Entſcheidung
des Falles angerufenen Sheriffs fiel zum Nachtheil der Köchin
aus wobei der Sheriff jedoch in Betreff des Bibelleſens erklärte
daß es ihm nicht zuſtehe über die Fortſetzung oder Einſtellung
dieſes Gebrauchs zu entſcheiden

Der Gorilla iſt am Donnerſtag Abend auf dem Lehrter
Bahnhof in Berlin Herr Dr Falkenſtein der Führer
der Reſte der ehemals Güßſeld ſchen Expedition hat es aber für
gut befunden das koſtbare Specimen dem berliner Aquarim nicht
auszuliefern es vielmehr unter allerlei nichtigen Vorwänden und
trotz des ausdrücklichen Proteſtes des Vorſitzenden der deutſchen
Afrikaniſchen Er brft Dr G Nachtigall welcher perſönlich auf
dem Bahnhof zur Stelle war mit in das Hotel genommen Was
r den Verhalten weiter ergeben wird wird ſich wohl
ald ergeben

Macht der Liebe Die Liebe eines chriſtlichen Mannesvon 32 Jahren zu einem Judenmädchen von 16 ken in Berlin
war ſo heiß 3 er nicht nur in aller Form zum Judenthum
übergetreten iſt ſondern ſich auch verpflichtet hat vier Jahre mit
der Hochzeit zu warten

An unſrer en

e T m

t e e war der Verkehr im Getreiwieder ein recht wir es iſt nur wenig gehandett et
die Preiſe haben ſi faſt gar nicht gegenNotirungen geändert Man bezahlte g gegen unſere leßten

Weizen geringerer Qualtität à 63 66 r beſſeren à 70 72
lr und feine Waare à 75 76 Thlr 1 brutto per

wur
iſt gar achtet und

und ſdbrutt c zu notiren
n

1200 Pfd brutto

Sack

Roggen in hieſiger Waare 62 63 Thlr ſtpreuvurde 66 hlr z 1000 Kilo Wedel kugen
Gerge unbe ſower Jerthſi die

e ſind faſt nominell gewöhnliche Gerſte à 55 d6 Tolr
feine G Chevaliergerſte à 58 59 Thlr pro 150

Hafer jſt reichlich angehoten und köSe Fagfer finden man bedeng ws t
Mais unverändert 49 Thir à 1000 Kilo bez

Witterungsverhältniſ



Schneidermeiſter er I AIbrecht Markt im Nathhauſe
kanntmachungJn hieſiger er zur Zeit n Verkaufsſtellen für Rathhausg 5 9 Rathhausg Ther mometer

Poſe hen n Nr 9 Nr 9 und Barometer1 beim Kaufmann Herrn C H Spierling Leipzigerſtr 27 in geſchmackvollen Formen2 bei den en dw Sie Wer e Markt 1 Um mit dem Reſt meiner Reisszen8 beim Kaufmann Herr W ar 6094 W h r e ne g P etroleum Koch Apparate eigener Fabrik 120 euse
5 S Eichrer gr Ulrichsſtr 52 für dieſen Sommer zu räumen verkaufe ich dieſelben noch unter Fa a7 w J H Beeck in Firma Ernſt Voigt große brikpreis und zwar ſchon von Mk 2,50 an H 51692 Brillen

l 22S S Kieing Shuenft 43 Moritz König Rathhansg 9 und Lorgnetten
Beei Gruneb erg gr Ulrichsſtr 39 SchablonenMaschinenmarkt Halle a zum Vorzeichnen der Wäſche u für Kinder12 bei den Kauflenten Herren Merzenich Co gr Ulrichsſtr 6113 beim Ranene Herrn J riedr Naumann Leipzigerſtr 77

t14 av Henning Domplatz 816 Ad L er v gon Für all e Pferd eb eſitz er erer befinden ſich d erkaufsſtellen in au beim Kaufmannen e Herche e e Trothaerſtr 25 beim Kaufmann un Fernröhrerrn C Wötzel Das Problem eines Hufbeſchlages der den Pferden ein von vorzüglicher Güte empfiehlt
Halle a/S den 2 April 1876 litt r re r m e San r seichten Gang ermöglicht und zugleich gegen Beſchädigungen und KrankKaiſerliches PoſtAmt I heiten der Hufe ſchützt dieſes für alle Pferdebeſitzer ſo hochwichtige Otto Unbekannt

Bekanntmachung Problem dürfte durch den von Herrn Thierarzt Hartmann in Hannover Kleinſchmieden
erfundenen Patent Gummi Hufbeſchlag völlig gelöſt ſein Die ErIn Gemäßheit der Veftinmungen des g68 ad 6 der Erſatz f Hufbeſchlag völlig gelöſt
findung iſt bereits patentirt und was wohl als maßgebend zu betrachten

Ordnung re ich hiermit zur allgemeinen Kenntniß daß das ſein dürfte ſeit einem Jahre im kaiſerlichen Marſtall in Berlin erprobt
Aushebungs chäft für die Mannſchaft v d als e nete Das Eiſen ſelbſt gleicht u

e d Dienstag den 18 Juli e em vom Grafen Einſiedel erfundenen nur wird mittelſt einer drei2 m r Wende wird ſchenkeligen Zange eine Gummiplatte unter die Abdachung des Eiſens
in den e W eſtelln 45 PWwwenden Mannſch aft en haben an geſchoben eine höchſt einfache Procedur die jeder Kutſcher mit Leichtig

keit ausführen kann Dieſe Gummiplatte welche die Stollen durchausJe erſ Morgens 7 Uhr und in nachſtehender Reihenfolge entbehrlich macht ragt unter dem Eiſen entſprechend hervor dadurch er
langt das Pferd die Möglichkeit auch bei dem glatteſten Pflaſter ſicher

Montag den 17 Juli e und frei aufzutreten was eine erhebliche Schonung des Pferdes d h
h 2 die auszuſchließenden eine längere Leiſtungsfähigkeit bedingt Aber auch die Krankheiten desa h vie als dauernd unbrauchbar bezeichneten Hufes Steingallen Hornſpalten c haben durch die Verringerung der

c die zur Erſatz Reſerve 1 und 2 Klaſſe erachteten Erſchütterung weit weniger Gelegenheit ſich zu zeigen kurz es
die erſten Hundert Mann von den als brauchbar bezeich M dürfte ſich hier um eine in der That eminent praktiſche Erfindung han

prten e en ppentheilen gur Dispoſttion der ErſahVe deln und ich dieſe neue Erfindung den Herren Pferdebeſitzern

e e von den e e ur geneigten Beachtung zhörden entlafſenen Soldaten hen rung Gustav Kr 1eg m e e leereh die von den Truppentheilen als zur Einſtellung nicht fähig Leipig g 4abgewiefenen EinjährigFreiwilligen und Buglin WeberH die aus anderen Bezirken zu obigen Kategorien gehörigen Iartmamm s

s zugezogenen und Halle a alter Markt 6e T Patent Gumwmi IHuſpuſſerdie noch übrigen brauchbaren Militairpflichtigen Ia Sämmtliche zur Verückſichtigung empfohlenen und ausgeh hobenen Reclamanten kommen am 1 Tage zur Vorſtellung und ſind zu haben Wein Ptiquettes
haben die den ehe r n bildenden arbeitsunfähi bei r ſi a rgen Eltern eben mit zu eiuen J einſter Auss Ueber die abgewieſenen EinjährigFreiwilligen wie die aus Kwo 1 S a rie führung hält aſſortirtes Lager
anderen Bezirken zugezogenen Milita r kann den Be 6 iw Fabrik reſp fertigt ſchnell dieſtimmungen gemäß nur dann endgültig entſchieden werden wenn ummiwaaren vabrikK

eſelben ſich vorher zur u Eintragung gemeldet haben N Peterſtraße 5 Leipzig 18 Schügtzenſtr 18 Lithographiſche Anſtalt und
erſcheinen dieſelben unangemeldet im Aushebungstermine ſo er

IHaschinenmarkt Halle a
Bruchkerei von

Theodor Rohde
große Märkerſtraße 7 part

e z3folgt ohne Weiteres ihre Zurückweiſung Zur ſofortigen Ane e wo dieſe noch nicht erfolgt wird daher hiermit noch
F mals aufgefordert

Ueber Militairpflichtige welche ohne Entſchuldigung in Anhebungstermine n Sher nicht pünktlich erſchienen nd wird Huster gratis u franco
agh Lage der Verhältaiſſe nach Maßgabe des z 65 a 3 der P l2 atz Ordnung entſchieden Einem hochwohllöblichen Publikum die ganz ergebene Anzeige daß ich

de Civil Vorſitz ver Erſag on miſſion des Aushebungs am heutigen Tage Marktplatz 11 eine Riserne

e r vil Vorſttzen e rſatz SBante du Seht heil n e Gemüle Handlung Gartenmöhbel
3 V v Holly eſtehend aus den feinſten Grünwaaren 2e eröffnet habe erſuche daher dieh J ſehr verehrten Herrſchaften bei mir ihren werthen Bedarf zu nen und Waschständer

Vekanntmachung ſichere demgemäß eine ſolide Bedienung zu Mit beſonderer Hochachtung 2e e e

ne Gottlieb Pranke i e dine ehergetragene noſſenſcha ierſe in 8d der Dienſtmann Theodor Domann zum Vorſitzenden Ernst BRerger5 e rrhuren M ſrerelreten I II a OG Wuchererftrafze o 15
Ernst Köhler zum Kaſſirert RRänard Prautsoh zum Schriftführer Weinhandlung in Halle aS u Main Buttermaschinen
redrien Rloppe zun Redijor kl Klausſtraße Nr 10 Butterkneter7 I e T a Baſſ ger empfehlen ihr r gehe Lager in und ausländiſcher reinge aschmaschinen

n haltener Weine zu billigſten Preiſen deutsche u französische Cham WVgewählt worden Theodor Domann Vorſitzender pagver Rum Arac u Cognac in allen Qualitäten ringmaschinen
n den Weinſtuben täglich friſche Rowle auf PVis empfiehltTandwirihschaſtlicher Verein n n den b e e o GlsekeFließend fette Neue Isländer Heringe und ſt

der Kreiſe Bitterfeld und Delitzsech Neue Kartoffeln nur beiDie angetündigee Fohlenſchan ſindet O Müller Wach Leipzigerſtr 106 Watte Respiratoren
e angekündig eigner bewährter Conſtructionam S Juli e Vormittags 9 Uhr BRriquettes Oberröblinger p 25 Ctr M 20 Pf für Arbeiter in Papierfabriken

auf dem Schützenplatz zu Delitzſch ſtatt o anderer Werke p 25 U 18 P Mahlen Steinhauereien chemiſchen
Nu Die da e müſſen bis morgens S Uhr auf dem ppgegssteine Oberröblinger p 1000 St M 16 50 P Fabriken c empfiehlt

u Juni 1876 Der Vorſtand do Teutſchenthaler p 1000 M 14 50 Pf r en Aſüßrſ
62566 v Busse empfiehlt Wilh Seering Watte Respiratoren3 Die landwirthſchaftliche Maſchinen Fabrik in Landsberg wird ver gr Vrauhausgaſſe 31 w Fr 6G

ſchiedene Maſchinen auf demſelben Platze ausſtellen

m e e e h Windenriquettes Weissenfelser Dampfpress Summiſtrümpfe Eisbeutelsteine beſte Röhmische alen Gliſopompen ſpwie verſchiedene
Gummiartikel in beZwickauer Steinkonhle liefert jedes Quantum ä anpfichu bille alten

S vitlligſt und prompt E Kertzscher Banda iſtLeipzigerſtr 5 vis vis dOscar Teising rKohlen Niederlage an der Diemitzer Ehauſſee

Toch Münüek per Auction
nnover Jm Auftrage der Erben des Dr Lerchee e en ſolen Dienstag den 4 Juli früh

Werkmeiſter Mühienbauer Maſch Jn 9 Uhr Harz N 11 2 Tr deſſen
re und Geometer Meiſterprüfung Nachlaß 1 Sopha Betiſtelle RoßhaarWriſ des Curatoriums Herr Bau matratzen Tiſche Stühle 1 Schreibtiſch

02867 Schränke 8 Streckbetten u a S ver J

e E Veſelgggen fur Vih in See du Gummi Saugero Den e Herrn gerichtl Taxator u h un n Her c e e geerrenhand auf s
Ken de Winn Sencten 10 d Holz Auction Kis e eAlle Haararbeite n vieler Schwarz und Silber Pappeln h ſind zu verkaufen bei Gebr Klüg Albin Hentze Schmeerſtr 86

2, karte Nubſchäſte auch für Drechsler u wie neu im beſten Zuſtande giebt an ling Korbmachermſtr in S
als Zöpfe Unrschmren Arm Stellmacher ſehr brauchdar ferner einer Selbſtkäufer unter günſtigſten Preiſen furt i Th H 511604 1 W chbünder Brochen u ſ w werden z Zopfen und Reiſig Haufen am R Franzke Barfüßerſtr 6 a 98 zrystal
ſauber und billigſt angefertigt 1 Juli er Vormittags 9 Uhr Mein Rückkaufsgeſchäft befindet 20 Pack 3 Mark 6 Pack 50 PfgAmulle Brüter Bärgaſſe 11 n Gimritz bei a/S Altes Kupfer u g kauft ſich Schmeerſtr 2 Tr Eingang 1 Pag o Pfg bei



e Gardinen
von den billigſten biz c den eleganteften in ſehr großer Auswahl empfiehlt

in Bernh Sommergr Ulrichsſtr 17

Steppedecken
empfiehlt in größter Auswahl und prachtvollen Muſtern

F W Hänädler gr Ulrichsstr 60
Wäſche und Weißwaaren Handlung

h

c

Bettfedern Daunen und fertige PFederbetten
Genähte Inletts zum sofortigen Föüllen

Lager fertiger Herren Damen Kinder und Bett Wäsehe

e F G Demuth Senttne
Steppäaecken Preiſen empfehlen

Markt 5 Geschw Jüdel Markt 5
Halle a d S

Friedrich Koch s größtes Hutlager
110 Leipzigerstrasse

empfiehlt ſein in allen Neuheiten aſſortirtes Lager von Cylinder Stroh

aller Art zu den billigſten Preiſen

Neue Filzhüte von 15 bis 4
Cylinderhüte von 11 bis 45
Strohhüte von 21 ſowie echte Pauamahüte bis 7
Lederne Hutſchachteln von 21 bis 31

Cylinder Stroh u Filzhüte werden ſauber gewaſchen gefärbt
und moderniſirt

EIIIIIIIITIIIIIIIII, xverkauft wegen übereompletten Lager bedeutend unterm Werth

G Ass mann
Markt 17 und große Klausſtraße 38

Den Herren Fabrikbeſitzeru empfehle ich mein reichhaltiges Lager von

Techniſchen GUmmi Waaron
Wasserstandsgläsern veſter Qualität nnd
Nadelschmiergläsern Selbſtöler

Perdinancd Dehne
Leipzigerſtraße 103

Petroleum Koch Apparate
in größter Auswahl empfiehlt

Wilh Heckort
Halle as gr Ulrichsftr 60

Für Wiederverkäufer Preis
liſten und Zeichnungen gratis

e

Centeſimalwaagen mit feſtſtehenden und beweglichen Brücken
für Geleis ſowie für Fuhrwerk Conſtructions und Funda
mentzeichnung gratis

Viehwaagen heblich mit und ohne Geländer in Deci
mal und Centeſimal

Brückenwaggen aller Größen
Decimalſteuerwaagen mit und ohne Rübenwagen nebſt

Contrahebel

ederwagagen zum wiegen Schützenbach ſcher Kaſten
felwaagen unter und oberſchalig

Geaichte Gewichte
Winden in allen Größen
Bodenkarren von Holz und Eiſen
Schrauben aller Arten

offerire zu zeitgemäßen Preiſen
Reparaturen aller Waagen für hier und auswärts werden

durch ſachkundige Arbeiter prompt und billigſt ausgeführt

Winden Cent u Brückenwaagen Fabrik

J Drieselimanm
vis vis dem Waiſenhauſe

Den Herren Stellmachermeiſtern bringe ich mein
Lager von

trockenen 3 u 4 Felgen Speichen
Leiterſchwingen Achshölzern Leiter
bäumen Rothbuchen Birken Eſchen
EllernBohlen

unter Zuſicherung billigſter Preisſtellung in empfeh
lende Erinuerung

Gustav Mess mer in Halle

T

Filz u Lackhüten Mützen Shlipſen Haudſchuhen Hoſenträgern

Halle Deud und Verlag von Otto Hendel

De
ehe

w

e v
m h h

freybergs Garten zu
arceeeeeeee ev d m

Sonntag den 2 Juli
i grosse Concerte

vom Muſikdireetor Pr FIenzel
Ausgeführt von der ganzen Capelle durch Blas Instrumente

Kleine TrommelFlöten Sopran Cornett TrompetenOboen Alt Waldhörner grosse 9Clarinetten Tenor Posaunen BeckenFagotts Taba s und LyraNachmittags 44 Uhr Programm Abends 8 Uhr
1 Ruf zum Appell Marſch von Menzel 1 Kaiſermarſch von Münter
2 Ouverture Lodoiska von Kreutzer 2 Ouverture Die weiße Dame von Boildienu
3 Gebet aus Moſes von Roſſini 3 Adagio von Beethoven
4 Deutſches Land du ſchönes Land Walzer von 4 An der ſchönen Donau Walzer von Strauß

auſchild 5 Air de Ia Princes von Clarens5 Große Fanlaſe aus Troubador von Pohle 6 JoſephinenPolka von Menzel

6 Sans Fagons Polka von Seidel 7 Ouverture Was iſt des Deutſchen Vaterland
7 Finale aus Ellinor von Härtell von Menzel8 FledermausQuadrille von Strauß 8 ManyſellAngottQuadrille von Strauß
9 Trinklied aus der ſchönen Galathee 9 Auf der Wanderſchaft von Hauſchild

10 MelodienLexicon von Clarens 10 Die Mottenburger Potp von Bial
Entrée à Person 25 Pf Entree à Person 25 P

r 4er Cafe DavidLand u Waſſer Feuerwerk
in nur vorzüglichſter Qualität

Bengalische FPlammen
in unübertrefflich ſchönen Farben

Illuminations Laternen
in 150 verſchiedenen Sorten

Luft Ballons
für Wiederverkäufer u im Einzelnen ſehr billig bei

Albin Hentze in Halle aS
Schmeerſtr 36

ne Preis Courante und Anleitung zum Abbrennen derFeuerwerkskörper gratis und oenes

Theatre variété im Volksgarten
Nr 11 Große Ulrichsſtraße Nr 11

Sonnabend und Sonntag Letztes Auftreten des indiſchen Hofkünſtlers und
Jongleurs Mr Niardou ſowie ſämmtlichen neu engagirten Künſtlerperſonals

z Anfang 8 Uhr Entree 50 Rpf Familienbillets 3 Stück 1 Mark ſind
bei Herren Steinbrecher K Jasper am Markt und B Sichler große
Ulrichsſtraße vis ris dem Volksgarten zu haben

W Schaakf Director

Bach Wittelkcimel
Zur Nachfeier des Brunnenfeſtes Mittwoch den 5 Juli

Grosses Extra Concert
von der Capelle des Stadtmuſikdirector W Halle

IIlumination und Feuerwerk
Alles Nähere durch ſpätere Annoneen und Anſchlagezettel

Mremitage
Montag den 3 Juli

Grosses Militair Concert
ausgeführt von der Capelle des hieſ Füſilier Bataillons Ur 36

Anfang 6 Uhr Von 8 Uhr an Tanzkränzchen
Bd Hackemesser

Zur Erholung,
Sonntag den 2 Juli Nachmittags 4 Uhr Gänſe Auskegeln Früh

8 Uhr Speckkuchen und ein ff Glas Halliſches Actien Bier
D Aunuch werden daſelbſt Tiſchgäſte angenommen

A Albrecht
Nenſtadt 6 Ognfe Framoaifs Uenſtadt 6

Heute Sonntag Speckkuchen ff Vier auf Eis

Fr Kohl s Restaurant Königsetr 5
Empfiehlt ſeinen neu eingerichteten freundlichen Garten hiermit beſtens

Gute Küche Cracauer Vier von bekannter Güte echt Bairiſch ff

Avilkelms höhe zu Giebickenstein
Sonntag den 2 Juli Nachmittags Ballmuſik wozu freundlichſt einladet

C Müller
Hertzberg s Etablissement zu Passondorf

Heute Sonntag den 2 Juli Tanzkänzehen

Königsſchießen in Alsleben a d Saale
Unſer diesjähriges Königsschiessen findet vom 9 bis 13 und

16 Juli ſtatt und laden wir hiermit Freunde und Gönner ergebenſt ein
Alsleben den 30 Juni 1876

Der Vorſtand der Schützen Geſellſchaft
Königschiessen in Rothenburg a S

Zu unſerem diesjährigen Königſchießen welches den
11

hierdurch freundlichſt ein Der Worſtand
Beſitzer von Carrouſſels Schieß u ubuden 2c welche das Rothenbehe beſuchen wollen er u ung beim Secnande n e

Anfang 31 Uhr

10 undJuli er abgehalten wird laden wir auswärtige Freunde und Gönner

mit einer
welche den auswärtigen Abonnenten

Sonntag den 2 Juli
Grosses Abend Concert

von der COapelle des Stadtmusik
director W Halle

Anfang 8 Uhr Entree 30 Rpf
Dtad Billets haben Gültigkeit

Bad Wittekind
Sonntag den 2 Juli

Grosses
Nachmittags Concert
von der Capelle des Stadtmusik

director W Halle
Entree 25 R Pf

Fürstenthal
Montag den 3 JuliGrosses Abend Concert

von der Capelle des Stadtmusik
Director W Halle

Anfang 8 Uhr Entree 30 R Pf

Fürstenthal
Heute Sonntag früh Speckkuchen

Bier auf Eis
Wittig s Restauration

im Garten Fleischergasse 13
Sonntag Nachmittag Gänſeauskegeln

J Bier vom Eis
Giebichenſtein

Zum Tanuzvergnügen Sonntag den
2 Juli ladet freundlichſt ein

Gummel
Goldene Egge
Sonntag den 2 Juli c von 4 Uhr

ab Tanzmuſik F Brode,
Restaurant Ludwigshöhe

empfiehlt feines Bier auf Eis
Heute Hähnchen Auskegeln

Ciebichenstein
Sonntag den 2 Juli Tanzver

gnügen wozu freundlichſt einladet

F Becker
Zum Fürſtengarten

Heute Sonntag früh Speckkuchen
L Zschàäpe

Minmladung
Zum Kriegerfeſte Montag den

3 Juli ladet hiermit ergebenſt ein
Königswiek den 29 Juni 1876

Der Krieger Verein der hieſigen
Thaldörfer

J A Wolschendorkf

FIüücheln
Donnerstag den 6 Juli

Kinderfeſt auf dem Schützenhaus
wozu freundlichſt einladet

Uenniger Rathskellerwirth

Freundschaft
Die Waſſerfahrt nach Trotha

verbunden mit Kränzchen findet
Mittwoch Nachmittag 4 Uhr

von der Weintraube aus ſtatt
Karten ſind beim Vorſtand Harz

Nr 48 zu haben Der Vorſtand

Jahn ſcher
S Turn Verein
a Montag den 3 Juli
8 Abends 8 Uhr

Generalverſammlung
im Paradies Der Vorſtand

e nächſer Ne zugeht
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